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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Zum Wiederbeginn der Krichstagsverhandlungen

Halle 6 April
Der Reichstag nimmt in nächſter Woche ſeine Arbeiten von

Neuem auf die zwar noch einer ganzen Reihe von anderweitigen
Vorlagen und auch verſchiedenen Anträgen gelten werden vor
Allem aber doch berufen ſind das letzte Wort der deutſchen Volks
vertretung über die neue Heeresorganiſation zu bringen
Aeußerlich hat ſich ſeit dem Schluſſe der Erörterungen in der
Militärkommiſſion in welcher die Regiernngsvorlage nebſt allen
dazu geſtellten Abänderungsanträgen abgelehnt wurde nichts ge
ändert der Reichskanzler Graf Caprivi hat auch den weitgehend
ſten der damals eingelaufenen Anträge den des Abg v Bennigſen
als nicht genügend bezeichnet und eine Abweichung von dem ſo
mit auf das deutlichſte gekennzeichneten Standpunkt der Reichs
regiernng iſt weder angekündigt noch zu erwarten Es iſt ver
ſchiedentlich angenommen Herr von Bennigſen werde bei der
zweiten Berathung des Geſetzentwurfes im Reichstage ſelbſt noch
einen neuen Antrag einbringen welcher ſich den Forderungen der
Reichsregierung noch mehr nähern ſoll und von dem auch be
hauptet wird er werde ſchließlich die Zuſtimmung des Reichs
kanzlers finden aber die Zuſtimmung des leitenden Staatsmannes
iſt noch nicht diejenige der Mehrheit des Reichstages Der An
trag Bennigſen würde ſicher nur auf die Unterſtützung durch die
Mitglieder der nationalliberalen der beiden konſervativen Parteien
und verſchiedener vereinzelter Reichsboten rechnen können aber das
bedeutete immer noch nicht die Mehrheit des Hauſes Die frei
ſinnige Partei die Elſaß Lothringer ſüddentſche Volkspartei c
halten nach wie vor daran feſt daß die zweijährige Dienſtzeit auch
unter Beibehaltung der heutigen Friedensſtärke der Armee einge
führt werden kann und ſie wollen deshalb nur diejenige Zahl von
neuen Rekruten zugeſtehen welche durch den Fortfall des dritten
Dienſtjahres nöthig werden wird aber nicht mehr Die Centrums
partei hat bisher weſentlich auf dem gleichen Standpunkt geſtanden
und es iſt nicht anzunehmen daß ſie ſich insgeſammt zu einer
anderen Auffaſſung bequemen wird Das verbietet ſchon die Rück
ſichtnahme auf die Wähler vieler Centrumswahlkreiſe die von der
Mehrbelaſtung wie ſie die unveränderte Annahme der Militär
vorlage bedingt wenig wiſſen wollen Es iſt ja doch auch vor
allen Dingen der finanzielle Punkt welcher für die breiten Volks
maſſen bei der Beurtheilung der Vorlage in Betracht kommt und
viel weniger die erhöhten perſönlichen Laſten Bezüglich des end
giltigen Schickſales der Militärvorlage handelt es ſich alſo nach
wie vor darum ob ein Theil der Centrumspartei feſten Willen zu
einer Verſtändigung hat Handelsgeſchäfte werden der Militär
vorlage wegen nicht getrieben darüber hat die Reichsregierung
keinen Zweifel gelaſſen und ebenſowenig iſt eine Zurücknahme
der Vorlage wie ſ Z beim Volksſchulgeſetz zu erwarten Das
könnte höchſtens wenn überhanpt der Fall ſein wenn die Militär
vorlage ein Werk des heutigen Reichskanzlers wäre was ſie aber
nicht iſt denn dieſer hat ſie bei ſeinem Amtsantritt ſchon in allen
ihren Grundlagen fertig vorgefunden und ſie nicht etwa verſchärft
ſondern ſie noch durch Einführung der urſprünglich nicht darin
enthalten geweſenen kürzeren Dienſtzeit gemildert Die Militärvor

Geheime Schnld

Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Oede und trübſelig war das Leben der Schloßbewohner

einförmig und ſtrenge geregelt glichen die Tage einander
und wäre nicht die kleine Frieda geweſen ſo hätte Kirchen
ſtille in den Räumen des einſamen Schloſſes in dem ver
wilderten Parke geherrſcht

Dieſes Kind jedoch mit ſeinem goldblonden Locken
köpfchen den großen braunen Rehaugen die bald ſinnig
ernſt bald ſchelmiſch heiter blickten mit den feinen beweg
lichen Zügen die reizend und intereſſant waren hätte der
Sonnenſchein ſein können in dem trüben Einerlei des Lebens
zu Waldenſtein wenn ihm nur ein wenig Liebe zu Theil
geworden wäre

Aber Gräfin Adriana liebte Egon s kleine Tochter nicht
für ſie blieb dieſelbe das Kind der Komödiantin ſie
hatte nie ein güiiges Wort für das verwaiſte Mädchen
und mit ängſtlicher Strenge war ſie bemüht ſchon im
Keime jedes Gefühl zu erſticken ſowie jede Willensäußerung
ß Kleinen die auf einen ſelbſtſtändigen Charakter ſchließen

ieß
Demoiſelle Madeleine Delavigne ſo hieß die fran

zöſiſche Gonvernante Frida s hatte die gemeſſenſten Ver
ordnungen die Erziehung des Kindes betreffend erhalten
und die pedantiſche alte Juugfer befolgte dieſelben pünkt
lich obwohl ſie bisher nur damit das entgegengeſetzte Reſul

tat erreicht hatte
Frida war nämlich ein wahrer Kobold geworden und

nichts machte ihr mehr Spaß als die Gouvernante zu plagen
Jhr gewaltſam unterdrückter Freiheitsſinn brach ſich dann
und wann Bahn und dann lief das kleine Mädchen davon
und verſteckte ſich im Walde ja ſelbſt bis in das nächſte
Dorf war ſie eines Abends gepilgert um ſchließlich in einer

lage iſt aus der Entwicklung unſerer Heeresorganiſation aus der
Rückſichtnahme auf die militäriſchen Anſtrengungen unſerer Nach
barſtaaten herausgewachſen und deshalb wird ſie auch bleiben und
wiederkommen wenn vorerſt keine Annahme erfolgt Das Schul
geſetz war keine abſolute politiſche Nothwendigkeit die Militär
vorlage iſt dies in den Augen und nach der Darlegung der Mili
tärverwaltung Und die Erfahrungen welche wir in ſolcher Be
ziehung ſeit dem Entſtehen des deutſchen Reiches bereits gemacht
haben weiſen uns darauf hin daß hier kein prinzipieller Verzicht
erfolgen wird

Die Dinge liegen heute ſo daß die Alters und Jnvalidi
täts Verſicherung für die Arbeiter dem deutſchen Reiche bei
vollſter Durchführung des Prinzips etwa ebenſoviel jährlich koſten
wird wie heute die Militärvorlage erfordert Es iſt nicht un

möglich daß dieſe Verſicherungs Geſetzgebung noch hinausgeſchoben
worden wäre wenn man die finanzielle und militäriſche Entwick
lung des deutſchen Reiches hätte vorausſehen können Unzweck
mäßig iſt es hinterher Erörterungen darüber zu pflegen was
hätte geſchehen müſſen und was hätte bleiben können an eine
radikale Aufhebung der Verſicherungs Geſetzgebung des Reiches iſt
heute nicht zu denken ſondern nur an eine praktiſche Reform auf
Grund der Erfahrnngen welche ſich im Laufe der Jahre ergeben
haben Wohl aber ſollte die Konſtatirung der vorhin erwähuten
Thatſache dazu Anlaß geben nicht allein die militäriſche Seite der
neuen Heeresorganiſation in den Vordergrund zu ſtellen ſondern
erſt recht die finanzielle und wenn überhaupt eine Einigung über
die neue Heeresorganiſation im Reichstage wirkſam unter
nommen werden ſoll dann muß man aufhören ſich um
einige Tauſend Soldaten mehr oder weniger hernmznſtreiten
und damit anfangen wie die Gelder ohne fühlbaren Druck
für die breiten Bevölkerungsklaſſen aufgebracht werden können
Die Vorſchläge wegen der Koſtendeckung haben die Militär
vorlage unpopnlär gemacht man hört in der Bevölkerung ſehr
viel von der Bierverthenerung aber ſehr wenig von der Abkürzung
der Dienſtzeit um ein volles Jahr reden was für die jungen Leute
die ans ihrer bürgerlichen Laufbahn herausgeriſſen werden um den
bunten Rock anzuziehen wahrlich keine Kleinigkeit iſt Man geht
nicht fehl daß die Haltung der erwähnten Volksklaſſen gegenüber
der Militärvorlage eine erheblich andere geweſen wäre wenn etwa
d geſammte Koſtenlaſt aus einer Börſenſteuer hätte gedeckt werden

unen
Der Streit um die Höhe der Friedensſtärke der Armee kann

immer nur ein theoretiſcher ſein es liegt kein handgreiflicher Be
weis dafür vor daß eine geringe Soldatenzahl im Ernſtfall nun
auch wirklich genügen würde und ebenſowenig dafür daß nur mit
einer ſehr hohen Truppenzahl der Sieg errungen werden kann
Nur ſoviel wiſſen wir daß der nächſte Krieg ein ungemein ernſter
werden wird daß unſere Nachbarn ihre Streitkräfte ganz außer
ordentlich vermehrt haben und wir demgemäß auf einen ganz
anderen Kampf vorbereitet ſein müſſen als im Jahre 1870 Wenn
nun die Militärverwaltung hohe Anforderungen ſtellt ſo geſchieht
dies nicht und das giebt auch der heftigſte Gegner der ueuen
Militärvorlage zu aus Luſt am Soldatenſpiel ſondern aus
wahrer Ueberzeugung nach dem Gutachten und Urtheil von hervor
ragenden militäriſchen Sachverſtändigen Ebenſo folgen die Ab
geordneten welche da glauben eine geringere Soldatenzahl genüge
ihrer Ueberzengung Theoretiſche Ueberzeugung ſteht alſo hier gegen

Bauernhütte zu übernachten während Leute aus dem Schloſſe
mit Fackeln und Laternen verſehen ſie überall ſuchten

Die Gräfin war mehr empört als beängſtigt durch die
Aufführung ihrer Enkelin und ſeufzend ſagte ſie ſich daß
dies eine Erbſchaft des Blutes ſei welches Frida von ihrer
Mutter erhalten die Luſt an der Vagabondage welche mehr
oder weniger allen Komödianten eigen iſt

Frida wurde darauf noch ſtrenger gehalten und beſonders
die Großmutter behandelte das hübſche fünfjährige Kind
wie eine Ausgeſtoßene

Die Unarten der Kleinen bildeten häufig den Geſprächs
ſtoff der beiden einſamen Frauen bei den gemeinſchaftlichen
Mahlzeiten an denen Frida nicht theilnehmen durfte

Jm Uebrigen war das Leben im Schloſſe ſtreng nach
der Etikette geordnet und die Gräfin zog das Alleinſein der
Unterhaltung mit Demoiſelle Delavigne vor die mit ihrer
Schülerin den anderen Schloßflügel bewohnte

Nur zuweilen am Abend kam der Herr Paſtor zum Be
ſuch auf das Schloß und dann wurde nach dem Abendeſſen
eine Partie Whiſt zu dreien geſpielt an welcher Demoiſelle
Madeleine regelmäßig Theil nahm dies waren ihre
glücklichſten Stunden

Fruhlingsgefühle bewegten ihren Buſen wie wenn der
Sirocco den Sand der Wüſte aufwühlt Zwar war Paſtor
Eiſenbein durchaus nicht dasjenige was man einen ſchönen
Mann zu nennen pflegt doch der gelehrte Herr war Wittwer
und ſuchte eine Lebensgefährtin

Als Gräfin Adrianga wieder ein Blatt ihres Buches
umgeſchlagen blickte ſie unwillkürlich auf und ſah in der
Allee welche direkt von der Schloßterraſſe zu der offenen
Laube führte wo ſie ſich befand die lange Figur der
Gouvernante daherkommen

Die heftige Gangart der ſonſt ſo bedächtigen Demoiſelle
Madeleine ließ auf große Gemüthsbewegung ſchließen auch

e

theoretiſche Ueberzengung praktiſche Bedeutung gewinnt vor Allen
die Sache durch den Koſtenpunkt Es beſteht ein gewiſſes Sträuben
gegen die Einführung von Abgaben die man als Luxusabgaben
bezeichnen kann man ſagt ſie würden doch nicht viel einbringen
Die Erfahrungen welche andere Staaten gemacht geben aber ganz
andere Reſultate Frankreich hat noch in letzter Zeit eingeführt
RennWettenſteuer Livreeſteuer Klavierſteuer Wir brauchen
durchaus nicht dieſelben Abgaben zu nehmen aber die Behauptungen
von der Ertragsloſigkeit ſolcher Abgaben halten vor der praktiſchen
Wirklichkeit nicht Stich Wie ein Strom nicht ſein Waſſer der
eigenen Quelle allein verdankt ſondern einer gauzen Zahl von
Nebenflüſſen ſo machen auch derartige ſcheinbar geringfügige
Steuern ſchließlich volle Kaſſe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 April Hofnachrichten Heute Vormittag
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
Nach dem Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der Monarch von 10 Uhr
ab mit dem Chef des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Rath
Dr v Luncanus Um 1 Uhr Nachmittags empfing der Kaiſer in
feierlicher Antritts Andienz den neuernannten königlich ſ paniſchen
Botſchafter beim deutſchen Reiche Don Felipe Mendez de Vigo
um aus deſſen Händen das Schreiben entgegenzunehmen wodurch
derſelbe als außerordentlicher Botſchafter und bevollmächtigter
Miniſter am hieſigen Hofe beglaubigt wird

Die Kaiſerin Friedrich hat ſich wie aus London
telegraphiſch gemeldet wird geſtern Abend in Port Viktoria an
Bord der königlichen Yacht Viktorig and Albert begeben welche
bei Anbrnch des heutigen Tages nach Vliſſingen abging von
wo die Weiterreiſe nach Deutſchland erfolgte

Oer Voſſ Ztg wird aus Bern telegraphiſch mitge
theilt Jn offiziellen Kreiſen verlautet der Kaiſer vonDeutſchland werde auf der Rückreiſe nach Deutſchland ſein
Jncognito ablegen das Schweizer Gebiet paſſiren und vom
Bundespräſidenten begrüßt werden

Ausländiſche Blätter hatten berichtet der Kaiſer
habe dem Fürſten Bismarck einen telegraphiſchen Glück
wunſch zu ſeinem Geburtstage geſendet Dieſe Meldung wird
als unrichtig bezeichnet Gratulationen ſind u A von der
Kaiſerin Friedrich und dem Prinzen Georg von Preußen abgeſchickt
worden

Mit der Rückkehr des ruſſiſchen Botſchafters
in Berlin Grafen Schuwalow auf ſeinen Poſten hofft
man die Angelegenheit des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages lebhafter in Fluß kommen zu ſehen Es heißt
Graf Schuwalow ſei beauftragt über einige Punkte in denen
hauptſächlich Meinungsverſchiedenheiten obwalteten hier mündlich
die Anſichten ſeiner Regierung geltend zu machen

Staatsſekretär Dr v Stephan ſoll durch den
Ober Poſtdirektor Griesbach dem Vorſitzenden des Aſſiſtenten
Verbandes die Mittheilung haben machen laſſen daß er geneigt
ſei den Verband anzuerkennen wenn letzterer ſich von dem
Gründer und Leiter des Vereins dem früheren Poſt Aſſiſtenten
Funk losſagen wolle Der Vorſitzende habe geantwortet daß
der Verband darauf nicht eingehen werde

ihre fahlgelben Wangen waren hoch geröthet und die kleinen
Augen funkelten zornig

Gräfin Adriana in ihrer vornehmen gemeſſenen Weiſe
erwartete ruhig die Gouvernante und erſt als dieſe ſich
tief verneigend vor ihr ſtand ſprach ſie den Gruß leicht
erwidernd

Es muß wohl etwas ſehr Wichtiges ſein Mademoiſelle
was Sie zu ſo ungewöhnlicher Stunde zu mir führt

Allerdings Fran Gräfin und ich bitte um Entſchuldi
gung wenn ich ſtöre aber offen geſagt ich weiß mir keinen
Rath mehr was die Comteſſe Frida betrifft und ich möchte
gehorſamſt bitten

Die Gräfin runzelte leicht die Stirn dann erwiderte
ſie und der Spott war unverkennbar

Ei ich hätte nicht gedacht daß eine ſo erfahrene
Perſon die ihrem Amte lange genug vorgeſtanden einem
kleinen Mädchen von fünf Jahren nicht gewachſen iſt und
Hilfe bei mir ſuchen muß

Jch hoffte auch dem Vertrauen der Frau Gräfin ent
ſprechen zu können aber

Aber ſprechen Sie aus Mademoiſelle Delavigne
a auf dem Herzen haben ich liebe die offene Aus
prache

Nun denn ich habe manch unartiges Kind in andere
Bahnen geleitet Comteſſe Frida aber iſt ein kleiner Teufel
ein Weſen das ſeine Freude unr an Bosheit und Schaber
nack findet und auf das nicht einzuwirken iſt

Wenn die Gouvernante nun erwartet hatte daß weib
liche Neugierde die Gräfin bewegen werde ſich zu erkundigen
welcher Unthaten Frida ſich ſchuldig gemacht ſo irrte ſie
ſich Jn kühlem Tone ſprach die alte Dame ihre Lektüre
wieder vornehmend

Betrug meine Enkelin ſich ſo ſchlimm dann ſtrafen
Sie dieſelbe ich gebe Jhnen völlig freie Hand doch in
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Die Nationalzeitung ſchreibt zu der von der
Nordd Allg Ztg bekanntlich gebrachten Erklärung die

Bennigſen ſchen Vorſchläge ſeien unannehmbar Fol
gendes Jm Uebrigen entnehmen wir aus der offiziöſen Er
widernng die Befürchtung daß die Regierung mit der gleichen
Hartnäckigkeit die ſie in der Kommiſſion entwickelte in
die zweite Plenarberathung eintreten wird und daß es
zwecklos iſt ſich weiter um eine Verſtändigung zu bemühen wie
wir dies ſchon mehrfach ausgeſprochen haben

Das Reichsſeuchengeſetz das der Bundesrath unter
Ablehnung mehrerer von den Ausſchüſſen vorgeſchlagenen Ab
änderungen zum Theil wieder in der urſprünglichen Faſſung her

n hat iſt jetzt dem Reichstage zugegangen und wird nächſter
age zur Vertheilung gelangen Es ſoll jedenfalls noch in dieſer

Seſſion zur Verabſchiedung gelangen
Die nationalliberale Parteides Abgeordneten

hanſes beabſichtigt ihre in der dritten Leſung des Wahl
geſetzes abgelehnten Anträge bei der zweiten am Dienstag ſtatt
findenden Abſtimmung zu wiederholen Die Anträge beziehen ſich
auf die Anrechnung der Einkommenſteuer über 2000 M und auf
die Drittelung der Urwahtbezirke

Der Reichsanzeiger publizirt einen Erlaß an den
Reichskanzler betreffend die Aufnahme von Mk 152,228,147
Reichsanleihe wovon 52 Millionen 3proz der Reſt 8proz
oder 3 i proz zu verzinſen ſind

Der zehnte deutſche Geographentag wozu ans
e Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz Theilnehmer einge
troffen waren wurde heute in Stuttgart in Gegenwart des
Königspaares feierlich eröffnet Prinz Hermann von Sachſen
Weimar hielt die Begrüßnungsanſprache,

Der erſte deutſche Hiſtorikertag wurde heute in
München eröffnet 101 Theilnehmer haben 84 eingefunden Die
Profeſſoren Kaufmaunn Breßlau und Dove referirten über den Au
theil der Geſtaltung des Geſchichtsunterrichts als Vor
bereitung zur Theilnahme am gegenwärtigen öffentlichen Leben

Fürden Garantiefonds der Berliner Gewerbe
ausſtellung 1896 ſind nach dem Conf bis jetzt 2300 000 M
gezeichnet wurden Die großen Verkehrsinſtitute und Banken ſind
dabei noch nicht betheiligt

Jn dem Prozeß gegen die Arbeiter Leimert Herr
mann und Großmann wegen Aufreizung der Bevölker
ung zu Gewaltthätigkeiten ſowie gegen Leimert
Gerndt Lorenz wegen Theilnahme an einer ſtrafbaren ge
heimen Verbindung wurde heute verhandelt Jn letzterer
Sache wurde weitere Beweiserhebung beſchloſſen in erſterer Sache
Leimert und Herrmann zu ſechs bezw drei Monaten Gefängnitz
verurtheilt und Großmann freigeſprochen

Poſen 5 April Die Poſener Zeitung erklärt auf Grund
von Juformationen ans geſchätzter gut unterrichteter Quelle die
Meldung der Voſſiſchen Zitung der kommandirende General
von Seeckt beabſichtige zurückzutreten als jeder thatſäch
lichen Grundlage entbehrend

St Johann a d Saar 5 April Die gegen den Rechts
ſchutzver ein gerichteten Anfeindungen bewirken fortwährend Ab
meldungen über 200 veröffentlicht wieder die neueſte Nummer des
Bergmannsfreund

Nürnuberg 5 April Auf dem heute hier abgehaltenen
Parteitag der baieriſchen Konſervativen ſprachen ſämmtliche
Redner gegen die Militärvorlage

Oeſterreich Uungarn
Wien 5 April Durch die im vergangenen Herbſt erfolgte

Ernennung Ludwig Koſſuth s zum Ehrenbürger von Peſt war
bekanntlich zwiſchen dem Träger der ungariſchen Krone dem Kaiſer
Franz Joſeph und den Magyaren ein Riß eingetreten Jetzt
hat nun der Peſter Lloyd in ſeinem Oſterartikel zur Ver
ſöhnung mit dem Monarchen aufgefordert Die ungariſchen
Oppoſitionsblätter betonten in ihrer Antwort darauf die uner
ſchütterliche Treue Ungarns zu ſeinem Fürſten mit dem Hinzu
fügen daß aber die Abweſenheit des Wiener Hofes am Laufe der
Dinge in Ungarn im Uebrigen nichts ändern könne Jn Wien
ſoll dieſe Haltung einen guten Eindruck gemacht haben ſodaß wie
es heißt wahrſcheinlich Kaiſer Franz in der nächſten Zeit Peſt
beſuchen werde um alle Mißverſtändniſſe zu beſeitigen

Die offiziöſe Preſſe pronh et dem neuen franzö
ſiſchen Kabinet keine lange Lebensdauer Das neue
Kabinet ſei alles andere nur keine Regierung der neuen Männer
welche man verlangte und welche die öffentliche Meinung ſo ungeſtüm
gefordert habe Es ſei dieſes Miniſterium kanm etwas anderes
als ein reorganiſirtes und durchgeſiebtes Miniſterium
Nibot Dasſelbe bezwecke nur die Hemmniſſe zu beſeitigen
welche der Annahme des Budgets entgegenſtänden und die
Konflikte zu mildern welche zwiſchen der Kammer und dem
Senate herrſchen Wenn das Kabinet dieſe Aufgabe erfüllt
habe werde es ſeinen Zweck überhaupt erfüllt haben

Zukunft überheben Sie mich der Mühe Jhnen Rathſchläge

über Erziehung zu ertheilen
Die Gonvernante verbeugte ſich ſtumm und entfernte ſich

ohne ein Wort zu erwidern Groll im Herzen Auf Rache
ſinnend ſchritt ſie dem Schloſſe zu denn der Kobold hatte
ihr heute Morgen einen gar argen Streich geſpielt

Da erhellten ſich plötzlich die finſteren Züge des langen
hageren Antlitzes der Erzieherin

Auf der Terraſſe welche von der Rückſeite des Schloſſes
hinab in den Garten führte ſtand Paſtor Eiſenbein

Schnell erſtieg Demoiſelle Madeleine die mit blühenden
Topfgewächſen beſetzten Stufen der Terraſſe mit lieblichemLächeln ihrem geiſtlichen Berather die Hand zum Gruße

entgegenſtreckend
Wie glücklich machte ſie dieſes unverhoffte Wiederſehen

Längſt erſehnt waren dieſe Minuten einer ruhigen Ausſprache
Die ſtrenge Gebieterin weilte noch im Garten und ihre
Gegenwart ſtörte nicht das zarte Werben des Herzens und
der heimlich geliebte Laurentius Eiſenbein fand vielleicht
endlich den Muth den Gefühlen ſeines Herzens Worte zu
verleihen

Bei dieſer Vorſtellung erröthete die 49jährige Jungfrau
hatte doch noch nie der Kuß eines Mannes ihre keuſchen
Lippen berührt die vielleicht nur deßhalb ſo ſchmal waren
um keinerlei Begierde zu erwecken

Nichtsdeſtoweniger ſpitzten ſie ſich jetzt bereits zu dem
unerwarteten Kuſſe während der arme Eiſenbein unwill
kürlich in Verlegenheit verſetzt durch die Verwirrung der
verliebten Erzieherin gänzlich verſtummt war

Um dem Schüchternen Muth zu machen ſeufzte De
moiſelle Delavigne recht vernehmlich

Unwillkürlich ſtieß auch der Paſtor einen Seufzer aus
denn ſeine Lage begann peinlich zu werden

Da griff das Schickſal rauh und kalt in die zartge

Frankreich
Paris 5 April Heute Abend ſetzte das Miniſterium

den Wortlant der morgen in der Kammer abzugebenden Er
klärung feſt Dieſe wird ein demokratiſches Programm ſowie
P c wanns des Konflikts zwiſchen Senat und Kammer ver

re
Der neue Miniſterpräſident Charles Dupuy wurde

1851 in Puy als Sohn eines Gerichtsvollziehers geboren Dupuy
iſt ein Selfmademan ſeinen Weg machte er im r
er war Lehrer der Philoſophie an verſchiedenen Kollegien von 1874
bis 1880 dann wurde er Schulinſpektor Jm Jahre 1885 auf
ein fortſchrittlich repnblikaniſches Programm gewählt beſchäftigte
er ſich in der Kammer beſonders mit Unterrichtsfragen daher
kaunte ihn das große Publikum faſt gar nicht als er vor wenigen
Monaten ins Miniſterium Ribot trat Bald machte er ſich jedoch
durch ſeine glückliche Redegabe bemerkbar Politiſch gilt Dupuy
als halbradikal Aeußerlich iſt er ein kugelrunder Mann

Jn Rive de Gier fielen anläßlich des dortigen Aus
ſtandes ſchwere Unruhen vor Der Werkführer Ribot der die
Wiederaufnahme der Arbeit betrieb wurde durch einen Piſtolen
ſchuß getödtet Die Aufſtändiſchen bewarfen die Gendarmen mit
Steinen Militär wurde zur Herſtellung der Ruhe aufgeboten

Orient
Konſtantinopel 5 April Die Reiſe der Exkönigin

Natalie nach der Krim hat wie hier verlautet nur den Zweck
dem Zaren zu begegnen der nach dem ruſſiſchen Süden
reiſe Natalie werde den Zaren dort erwarten Jn hieſigen erſten
politiſchen Kreiſen iſt man davon überzeugt daß die Königin
durchaus und ohne jeglichen Rückhalt nach Rußland gravi
tirt Sie hoffe anf einen baldigen Sieg der radikalen Partei in
Serbien die dann entſchiedener als bisher das ruſſiſche
Programm durchführe Jhre engen Beziehungen zu Gruitſch
werden gleichfalls damit in Zuſammenhang gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 7 April er Nachm 5 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 e für ältere Straßen2 Bewilligung einer Bauprämie
8 Vertrag wegen Ausbaues der Herderſtraße
4 Verzicht auf den Rechtsweg in einer Enteignungsſache

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 8 April er Nachm 5 Uhr im

Magiſtratsſitzungszimmer

a tn1 Petition Verlängerung der Stadtbahn nach Oberglaucha betr
2 Beſeitigung der Predigerhäuſer zu St Moritz betr
3 Aufhebung der ſtädt Grund und Miethsſteuer betr
4 Anſpruch auf Schadenerſatz betr
5 Aufſtellung eines einheitlichen Etals für das Gymaſium

d und die Oberrealſchule betr
6 Beleuchtung des Stadttheater Reſtaurants betr
T Umwandlung eines Theiles des Stadtgottesackers in

einen Stadtpark betr
8 Regulirung der Hagenſtraße betr
8 erweiſung einer Eisbahn betr

Die ſtädtiſche Realſchule deren Weiter Entwickelung zur
Oberrealſchule beſchloſſen iſt zählte am 1 Februar d J in 15 Klaſſen
von Oberſekunda abwärts 440 Schüler gegen 463 im Vorjahre Unter
ihren Schülern waren 412 Evangeliſche 5 Katholiken 3 Diſſidenten
und 20 Juden nach dem Wohnort der Eltern unterſchieden befanden
ſich darunter 306 Einheimiſche 121 Auswärtige und 13 Ausländer
Das Zeugniß zum Einjährig Freiwilligen Dienſt erhielten Oſtern v J
88 Michaelis v J 1 Oſtern d J 39 Schüler An der Anſtalt unter
richteten außer dem Direktor 16 Oberlehrer 3 wiſſenſchaftliche Hilfs
lehrer je 1 Probekandidat Turnlehrer Zeichenlehrer und Geſanglehrer
Dem Jahresberichte iſt eine wiſſenſchaſtliche Abhandlung des Ober
lehrers Dr Breyer über die Legation des Kardinalbiſchofs Nicolaus
von Albano in Skandinavien beigegeben

b Schulſache Heute Morgen hat für unſere ſtädtiſchen Bürger
und Volksſchulen das neue Schuljabhr rn und die Aufnahme
der ſchulpflichtig gewordenen Knaben und Mädchen ſtatigefunden Die
Anzahl dieſer war wieder eine ſehr hohe ſo daß die für die Auf
zunehmenden vorgeſehenen Klaſſen faſt überfüllt wurden

Volkmann Denkmal Geſtern Vormittag iſt das für unſeren
verewigten Mitbürger den gefeierten Chirurgen von Volkmann be
ſtimmte bekanntlich von einem in Jtalien lebenden Neffen des Ver
ewigten gefertigte Denkmal von Rom aus hier eingetroffen Daſſelbe
iſt in drei große Kiſten wohlverpackt welche einſtweilen im Vorgarten
zur chirurgiſchen Klinik untergebracht worden ſind Die Aufſtellung
des Denkmals welche nunmehr nicht länger verzögert werden dürfte
wird vor dem Haupteingange zu der genannten Anſtalt 32 Die
nothwendigen Vorbereitungen zu denen namentlich auch eine Verlegung

ſponnenen Fäden des Liebesnetzes dieſelben unbarmherzig
zerreißend

Das Schickſal aber hatte die Geſtalt der grauen Haus
katze Mimi angenommen

Beſagte Katze ſonſt ſo zahm und liebenswürdig die
Freude und der Troſt Madeleine s kam jetzt in tollen
Sätzen von der Seite her auf die Terraſſe geſprungen wo
ſie unter den Blumentöpfen die auf den Stufen poſtirt
waren eine arge Verwüſtung anrichtete

Erſchreckt wandte Demoiſelle Delavigne das Haupt und
auch der Paſtor im Herzen dankbar für die Unterbrechung
der immer peinlicher werdenden Panſe näherte ſich neugierig

Aber wie ſah denn die gute Mimi aus Die Ver
längerung ihres ſonſt ſo ſtolz getragenen Schwanzes war
egen alle Erfahrungen der den und das Seltſanſte an der Sache war daß dieſer lange Schwanz blond

und nicht grau war
Madeleine erkannte ihn ſofort hatte ſie doch den ganzen

Morgen auf das Eifrigſte nach ihm geſucht und als
ſie jetzt den ſchmerzlich vermißten erblickte den Stolz ihres
Hauptes den rothblonden Zopf da ſtreckte ſie unwill
kürlich den Arm aus als wolle ſie ihn wieder erobern und
aus der unwürdigen Allianz mit einem Katzenſchwanze
befreien

Dieſe Bewegung welche ein Eigenthumsrecht ausdrückte
war jedenfalls unvorſichtig in Gegenwart eines Anbeters

Auch Paſtor Eiſenbein trotz ſeiner Unerfahrenheit in
weltlichen Dingeun begriff ſofort den Zuſammenhaug zwiſchen
der rothblonden Schweifverlängerung Mimi s und dem
heute ſo kahlen Haupte der Gouvernante und ein ſpöttiſches
Lächeln kräuſelte ſeine Lippen

O dies fatale Lächeln Es zerſchnitt mit der Schärfe
eines Raſirmeſſers all die holden Zukunftshoffnungen der

ſchmachtenden Jungfrau
Doch im nächſten Augenblick wurde den Beiden auch
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der horeinſahrt gehören dürften werden baldigſt in Angriff genommen
werden

Eine für alle Kauflente wichtige Entſcheidung des
Reichsögerichts möge hier an finden Jſt beim Engagement eines
Handlüngsgehilfen zwiſchen dieſem und dem Prinzipal vereinbart
daß der Handlungsgehilfe ſich verpflichtet innerhalb einer beſtimmten
Zeit ſeine Stellung nicht zu kündigen und falls er gleichviel aus
welchem Grunde abgeht eine Conventionalſtrafe zu zahlen ſo iſt
nach einem Urtheil des Reichsgerichts I Civilſenats dieſe Conventional
ſtrafe von dem Handlungsgehilfen zu zahlen ſowohl wenn er eigen

mächtig abgeht als auch wenn er argliſtig oder grob fahr
läſſig den Prinzipal nöthigt ihn zu entlaſſen fortgeſetzte
Unpünktklichkeit beim Einhalten der Geſchäftsſtunden ſeitens des
Handlungsgehilfen wird ohne Weiteres nicht als eine Nöthigung
zur Entlaſſung zu erachten ſein

Steuerrath Alberti Eine tückiſche Lungenentzündung hat
heute Vormittag einen angeſehenen Bürger unſerer Stadt den Vorſteher
des hieſigen Hauptſteueraintes Herrn Steuerrath Ernſt Alberti im
Alter von 69 Jabren dahingerafft Der Verſtorbene der ſich in weiten
Kreiſen großer l allgemeiner Achtung erfreute wirkte in

ſeit dem Jahre 1866 Sein Tod dürfte allgemeiner Theilnahme
egegnen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat März
wurden im ſtädtiſchen Schiachthofe geſchlachtet 290 Ochſen bezw
Bullen 406 Kühe oder Färſen 1632 Kälber 1370 Schafe 1996 Schweine
und 66 Pferde Dafür gingen an Schlachtgebühren 11 492,50 Mk ein
Für die e der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebendenThiere wurden 2780,90 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren

gingen ein für den Schlachthof 294,18 Mk für den Viehhof 172,70 Mk
an Futtergebübren für den Schlachthof 401,24 Mk für den Viehhof
641,30 Mk Für die Unterſuchung des don auswärts eingebrachten
Fleiſches wurden 1119,25 Mk an Schaugebühren erhoben Marktkarten
wurden verkauft für 104 Rinder 306 Kälber 590 Schafe und 666 Schweine
wofür 954,90 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen
für Miethe verkauften Dünger 2e ſind 456,13 Mk zu verzeichnen
An den Viehmarkttagen ſtanden im März zum Verkaufe 99 Rinder
296 Kälber 645 Hammel 885 Schweine zuſammen 1925 Thiere Von
den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche An
ordnung vernichtet 6 er Rinder 2 Hinterviertel eines Rindes und
5 Schweine Das Fett dieſer Thiere konnte durchweg zu techniſchen
Zwecken verwerthet werden Auf wurden verwieſen und
daſelbſt unter Angabe des Grundes der Beanſtandung als minderwerthig
verkauft a in rohem Zuſtande 8 Rinder 5 Schweine 2 Schweine
ſchinken 7 Kälber d in gekochtem Zuſtande 6 Schweine und das aus
geſchmolzene Fett eines Schweines Ferner wurde das Fleiſch eines vor
Wochen geſchlachteten Schweines wegen eingetretener oberflächlicher Dul
miß nach Entfernung der verdorbenen Theile der Freibank überwieſen
Nur zum eigenen Hausgebrauche wurden freigegeben 2 Hinterviertel
eines Ochſen und ein e An einzelnen Organen mußten
wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 87 Rinderlungen 86
Rinderlebern 8 Kuheuter 4 Nieren 4 Zungen 4 Unterkiefer und
1 Kopf von Rindern 53 Lungen 34 Lebern 1 Euter 1 Schwarte vonSchweinen und von 34 Schweinen die Klauen 95 Lungen 124 Lebern

von Schafen 2 Kalbsnieren 1 Pferdelunge und 1 Pferdeleber Von
dem von auswärts zur Beſchau eingeführten Fleiſche wurden als
genußuntauglich vernichtet 2 Kühe 2 Schweine eine Rinderzunge
ein Geſchlinge vom Schweine und ein ſolches vom Hammel 2 Rinder
lebern und 8 Schweinelebern Zum Verkaufe in Halle wurden nicht
zugelaſſen 18 Rinder und 1 Schwein Der Sanitätsanſtalt wurden
zur Schlachtung oder Einſtallung überwieſen 3 Rinder 41 Schweine
und 170 Schafe Zurückgewieſen und für nicht ſchlachtbar erklärt
wurden 2 Kälber Ein auf dem Transporte krepirtes Schwein und
1 Kalb wurden der Abdeckerei überwieſen

b Gewerbegericht Die Thätigkeit des mit Anfang vorigen
Jahres in Halle errichteten Gewerbegerichts iſt eine ſehr lebhafte ge
weſen Es waren insgeſammt 714 gewerbliche Streitſachen anhängig
emacht Davon fanden ihre Erledigung durch Vergleich 270 durch
urücknahme 130 durch Verſäumnißurtheil 46 durch Anerkenntniß 18

und durch kontradiktatoriſches Urtheil 237 13 gewerbliche Streitſachen
blieben unerledigt Sitzungen wurden 99 abgehalten

Stadttheater Am Sonnabend findet nochmals eine Auf
führung des Sudermann ſchen Schauſpiels Heimath ſtatt Am
Sonntag wird gelegentlich der vorletzten Fremdenvorſtellung
mehrfachen Wünſchen entſprechend der Schwank Die Orientreiſe
erſtmalig als Nachmittags Vorſtellung gegeben

Walhalla Theater Vielſeitig und amüſant iſt wiederum der
neue Spielplan des Walhalla Thraters Der allabendliche lebhafte Beifall
des zahlreichen Publikums beweiſt daß die Direktion mit ihm wie ge
wöhnlich das Richtige getroffen Miß Nembrini erweiſt ſich als eine
ſehr geſchickte Jongleur Equilibriſtin Sie führt ihre Piècen mit großer
Eleganz aus und hat in ihrem Clown einen würdigen Partner deſſen
Leiſtungen auch alle Anerkennung verdienen Die Parterre Akrobaten
The Eltons verblüffen durch die Gewandtheit mit der ſie ihre

kühnen Trics ausführen Frl Dorg Ebert ſteht nicht ganz auf der
öhe ihrer Vorgängerinnen Wir ſind in dieſer Beziehung von derDirektion etwas verwöhnt Jmmerhin aber erſetzte Fit Ebert den

Mangel an Temperament und Chic durch eine angenehme Stimme und
ein hübſches Repertoir das denn auch ſeine Wirkung auf das Publikum
nicht verfehlt Stürmiſche Heiterkeit entfeſſelte Herr Max Frey mit
ſeinen humoriſtiſchen Vorträgen Er verfügt zudem über eine gute
Stimme und einen urwüchſigen Humor Aus dem alten Programm
übernommen ſind die Geſchwiſter Sylveſter die in den alten und
einer Reihe neuer Trics eine Kraft und Geſchicklichkeit an den Tag
legen die zieht man das jugendliche Alter der kleinen Künſtler in Be
tracht die Grenze des Glaublichen faſt überſteigen Bekannt von früher
iſt auch der J Kremo in ſeinen halsbrecheriſchen Pro
duktionen Die Schlußnummer bildet die Pantomime der Eltons

zmww S
die Urſache von Mimn s wilder Flucht klar denn Cäſar
der weiße Pudel Frida s kam in gleich haſtigen Sätzen
die Terraſſe heraufgeſprungen und was von den Topfge
wächſen noch ganz geblieben war wurde nun zertrümmert

Mimi hätte ſich unfehlbar gerettet weun der fatale
Zopf ſich nicht um einen Geraniumſtock geſchlungen und ſo
die unglückliche Katze die vergebens verſuchte ſich loszuringen
förmlich gefeſſelt haben würde

Nun begann ein erbitterter Kampf Jn das Gepolter
re Blumentöpfe miſchte ſich Cäſer s Gebell und

imi s ziſchendes Miauen und dann erklang wie ein Silber
glöckchen das helle Lachen einer Kinderſtimme und ein aller
liebſtes kleines Mädchen kam luſtig angeſprungen in der
erhobenen Rechten eine zierliche Peitſche haltend mit der
ſie den Pudel angetrieben ſeiner Erzfeindin nachznuſetzen

Die Szene war ſo komiſch e der geiſtliche Herr nur
mühſam einen Heiterkeitsausbruch bekämpfte

Als aber jetzt Cäſar mit wüthendem Gebell nach dem
blonden Zopfe ſchnappte und es Mimi s verzweifelnden
Anſtrengungen gelang ſich loszureißen der Pudel aber gauz
verblüfft ſtehen blieb den Zopf im Manle da hielt ſich
Paſtor Eiſenbein nicht länger er brach in ein nicht enden
wollendes Gelächter aus in welches die kleine Frida ein
ſtimmte ſo daß es klang als ob das Glöckchengeklingel
einer Schellenkappe ſich mit dem Gebrumm einer alten
Kirchenglocke vereinte

Nur eine Perſon hatte für die unwiderſtehliche Komik
der Situation keinen Sinn und das war Demoiſelle
Del gr und d f ten

Zornglühend und funkelnden Auges ſtürzte ſie fortdie Sieeltn des Empfangszimmers das m die Ferlaſe

mündete hinter ſich zuſchlagend

Fortſetzung folgt
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eine bedeutende Wewandibeit zu ehe ren

Jange nicht ſo gelacht und das Publikum auch nicht Wer ſich aeinmal von Herzen auslachen will beſuche das Weh ena The t
e n der verunglückten Droſchkenfahrt und er wird dabei

Butterreviſion Nach längerer Unterbrechung bemerktenauf dem heutigen Wochenmarkte wieder einmal daß pollſeiliche Necſoneg

des Buttergewichtes ſtattfanden was den Käufern welche die Butter
jetzt ziemlich hoch bezahlen müſſen ſehr erwünſcht zu ſein ſchien Beieiner Bauersfrau wurden einige zwanzig Stücken die ein Mindergewih

bis zu 15 Gramm ergaben beſchlagnahmt
Concordia Theater Zu viel ruft der Geplagte aus dem

z uthet wird am Schluſſe der Winterſaiſon eine Beſprechung zu
liefern wie ſie die geſtrige Vorſtellung erheiſchte Zu viel ſtöhnt er
wenn ein Dutzend Sängerinnen und Sänger ihre leichten und ſeichten
Geſänge vortragen und ſich durchweg von dem Geſumme eines ſo

unten Fligis begleiten laſſen Zu viel ächzt er wenn er
obendes über Stimmen ſagen ſoll wo ſolche nicht vorhanden Zu

viel Geſchrei wähnte es ihm als der Komiker ſein Polka Couplet
erſchallen ließ und noch einmal Zu viel wenn er von den mancherlei
Texten kaum mehr als Plappermäulchen und Am Waſſer trotz
mühevollen Horchens gehört hat Mögen nun auch die Produktionen

Radfahrerin und des Univerſal Zauberkünſtlers des Kautſchuk
mannes und des Rauchkünſtlers einige Abwechſelung in dem ewigen
Einerlei der Liedervorträge hervorgerufen haben ſo waren die letzteren
doch dermaßen im Uebergewicht daß die Zumuthung alle drei Theile

28 Nummern anzuhören denn doch eine zu ſtarke war

Aus dem Vereinsleben
Der Arends ſche Stenographen Verein will noch einen

Unterrichtskurſus am 11 d M beginnen auch dieſer ſoll in 5 bis
6 Stunden zu Ende geführt werden was ſich bei der erfolgten Ver
einfachung des Arends ſchen Syſtems wohl ſehr gut erreichen läßt
Koſten für den Unterricht ſollen den Theilnehmern nicht entſtehen das
Lehrbuch wird zum Selbſtkoſtenpreiſe abgegeben und verweiſen wir
wegen des Nähern auf den Anzeigentheil

Aus der Umgebung
RNietleben 5 April Jubiläum Das 25 jährige Berufs

un beging am 1 April die Hebamme Frau Marie Schopp hier
elbſt Die Genannte hat während dieſer Zeit bei 2676 Geburten

darunter 82 Zwillings und 1 Drillingsgeburten Beiſtand und Hilfe
eleiſtet Anläßlich ihres Ehrentages wurden ihr zahlreiche Beweiſe der
iebe und Auhänglichkeit dargebracht

Unterwiderſtedt 5 April Von einem Hunde zer
fleiſchi Geſtern gegen Abend wurde das zwei Jahre alte Kind der
Knobloch ſchen Eheleute auf der Straße von einem Hunde an
efallen Das bösartige Thier zerfleiſchte das Geſicht des Kindes auf
rchtbare Weiſe Das Kind befindet ſich in ärztlicher Behandlung

Delitzſch 5 April Feuer Geſtern Nachmittag gegen 22 Uhr
brach im Gemeindehanſe zu Lindenhayn Feuer aus welches das
Gebäude zum Theil einäſcherte Auch das nicht verſicherte Mobiliar
des in dem Hauſe wohnenden Nachtwächters wurde zum Theil ein
Raub der Flammen Das Feuer ſoll durch Fahrläſſigkeit entſtanden ſein

re 5 April Plötzlicher Tod Der frühere domkapitulariſche Waldvogt Hallbauer hatte ſich heute Morgen nach dem
Amtsgerichte begeben um in einer Sache als Zeuge vernommen zu
werden während er wartend daſaß muß ihn ein Schlaganfall getödtet
haben denn die Umſtehenden nahmen auf einmal wahr daß der Greis

eine Leiche war

Nebra 5 April Der Kaiſer als Pathe Der Kaiſer hat
bei dem am 21 Oktober 1892 geborenen 7 Sohne des Schiffers
Brinkmann in Großwangen Pathenſtelle angenommen

Helbra 5 April Auszeichnung Herrn Werkmeiſter
Knauth hier iſt am 1 Oſterfeiertage ein Diplom nebſt gold Medaille
zugeſandt worden durch welches derſelbe zum Ehrenmitglied der
Akademie der Wiſſenſchaften und Erfindungen in Paris ernannt worden
iſt Dieſe Anerkennung geſchah anläßlich der Erfindung eines
Jnſtruments zur Meſſung komprimirter Luft

Sandersleben 5 April Vermißt Seit dem 16 v M
wird der 17 jährige Barbierlehrling Bernhardt Hoffmann von hier
vermißt H iſt an dieſem Tage von Coswig nach hier abgereiſt jedoch
nicht angekommen Bekleidet war H mit blauem Jaquetanzug mit
kleinen ſchwarzen Knöpfen weichem braunem Filzhut weißſeidenem
Shwaltuch Gummi Klappkragen grau braunem Unterzeug ſchwarz
weiß geſtreiftem BarchentHemd rindsledernen Stiefeln und grauen
Strümpfen Der Vermißte iſt etwas über 5 Fuß groß hat blondes

ar und geſunde Geſichtsfarbe Nachrichten über den Verbleib des
ſind an Bernhardt Hoffmann Sandersleben Nr 185 zu richten

Erfurt 5 April Selbſtmord Die 28jährige bildhübſche
Tochter eines hieſigen wohlhabenden Zimmermeiſters hat ihrem Leben
durch Erhängen ein Ende gemacht Der Polizeirapport weiß über die
Motive zwar nichts zu berichten doch darf nach Lage der Dinge wohl
mit Beſtimmtheit angenommen werden daß eine Herzensangelegenheit
die Triebfeder zu der unglückſeligen That geweſen iſt

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Auf geboten

5 April Der Handarbeiter Emil Staudtmeiſter und Minna Jacob
W und Unter Teutſchenthal Der Muſiker Hermann Koch und Johanna

ort Halle und Hamburg Der Briefträger Ernſt Deecke und Emilie
Biech Elſterwerda und Torgau Der Landſchaftsbuchhalter Oskar Scheidel
witz und Jenny Trenkmann Halle und Leipzig Reudnitz Der Monteur

der Beyl und Friederike Kleppel Jacobſtraße 46 und Schraplau
Der Rector und Prediger Johannes Dornheckter und Margarethe

eiters Paſewalk und Laurentiusſtraße 3 Der Schloſſer Otto Knorre
und Helene Matſchke Wörmlitzerſtraße 102 und Parkſtraße 20 Der
Schuhmacher Hermann Würzberg und Marie Hoffmann Brunnenplag und
Sophienſtraße 26 Der Bierhändler Wilhelm Stöcklein und Marie Wir

h 4 und Martinsberg 18 Der Wagenſchreiber Wilhelm
i e und Margarethe Specht Wuchererſtraße 23 und Kl Brauhausgaſſe 12

Büreau Vorſteher Otto Krauſe und Antonie Bartels Hohenzollernaße 1 Der See Robert Wegel und Bertha r Steg 4 und
gaſſe 4 Der Tapezier und Dekorateur Carl Schwalbe und Minna

ator Mansfelderſtraße 4 und Giebichenſtein Der Maſchinenmeiſter
Albrecht Knorr und Amalie Palitzka Halle und Stralſund Der Barbier
Louis Weber und Emilie Pilz Dölau und Schulberg 4

Eheſchließungen
5 Pprit Der Buchbinder Otto Schröder und Clara Uebe Jacob

ſtra und Altenburg Der Stellmacher Robert Liebau und Marie
Koiſchwitz Steg 8 und Zwingerſtraße 14 Der Schloſſer Carl Wehner
und a Wintler Brunoswarte 5 und Beeſenerſtraße 18 Der Hand
arbeiter Max Scharf und Anna Graneis Frieſenſtraße 4 und Eröllwitz
Der Bremswärter Carl Spröde und Anna Krüger Eilenburg und Kirch
thor 8

Geboren
5 April Dem Handarbeiter Hermann Huske eine T Marie Saalberg 20
Dem Reſtaurateur Karl Fehling ein S Alfred Paul Herrenſtraße 22

Dem Reſtaurateur Albert Werner eine T Emma Marie Hertha Thalamts
e Dem Reſtaurateur Carl Naumann ein S Carl Conrad Friedrich

23 Dem Gaſtwirth Paul Höndorf eine T Margarethe Gertrud
aulenberg 1 Dem Bierhändler Eduard Moritz ein S Hermann ErichKl Ulrichſtraße 29 Dem Rechtsanwalt Dr Schulze eine T Marie Auguſte

Aargere e Peſſiraße 9 Dem Handarbeiter Wilhelm Scharf ein S Otto
ſt Schmiedſtraße 25 Dem Buchhalter Ma Weickardt eine T
Roſa Breiteſtraße 32 Dem Modelltiſchler Ernſt Dittmar ein S

A Ernſt Schützengaſſe 16 Dem Zimmermann Ernſt Kaufmann eind Hermann Themaſiusſtraße 42 Dem Dachdecker Karl Heinze
eine T Hulda Martha Sieza Pfännerhöhe 59 Dem Stations oſpirant

Ehebrecht ein S Paul Fritz Meckelſtraße 13 Dem Maler Otto
ein Max Fleiſchergaſſe 14 Dem Maſchiniſt Paul Hoffmanneine T Jda Gertrud Margarethe Schützengaſſe 25 Dem HZandarbeiter

Albert Rorbert ein S Paul Max Pfännerhöhe 73 Dem Bäckermeiſter
Julius Behſe ein S Alfred Franz Ankerſtraße 6

meeKirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Donnerstag den 6 April Abends Uhr

Freitag Vorm 8 Uhr und Abends 6 Uhr Gottesdienſt und Predigt Sonn
abend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Todtenfeier

Vermiſ chtes
Ein Journaliſt im Löwenkäfig Arturo Pardo der Leiter

des in Como erſcheinenden Aroldo hatte vor Jahresfriſt im Freundes
kreiſe behauptet daß man nur denjenigen muthig nennen dürfe der im
rechten Augenblicke die ihm angeborene Furcht beherrſchen und über
winden könne er ſelbſt würde ſich beiſpielsweiſe ſürchten einen Löwen
käfig zu betreten aber wenn er durch ein Verſprechen gebunden wäre
würde er Muth genug beſitzen ſich der Gefahr auszuſetzen Dieſer
Tage traf nun anläßlich der Oſtermeſſe in Como die Menagerie
Kludsky ein Pardo trat in Geſellſchaft des Thierbändigers in einen
großen Käfig ein in dem ſich zwei junge Löwen und ein Leopard
befanden Auf den Journaliſten ſchien die gefährliche Umgebung
durchaus keinen Eindruck zu machen Auf einen Wink des Bändigers
wurden aber die jungen Löwen und der Leopard in einen Neben
käfig eingelaſſen und in den großen Käfig trat Paidah
eine prachtvolle ziemlich gutartige Löwinſoweit ſolch eine Katze eben gutartig ſein kann Die Löwin blieb
plötzlich ſtehen und maß den fremden Eindringling von oben bis unten
mit einem faſt traurigen Blick Pardo ſagte ſpäter daß ihm in dieſem
Augenblick doch ein Schauer durch die Adern gefahren ſei Oeffnet
den Käfig ſchrie er mit halberſtickter Stimme Aber der Löwen
bändiger hielt ihm raſch den Mund zu während draußen vor den
Gitterſtangen die Frau Direktorin lachte daß ihr die Thränen über
die Wangen liefen Dieſes Hohngelächter gab dem Journaliſten offen
bar ſeinen verlorenen Muth wieder er harrte noch 5 Minuten im
Käfig aus und verließ ihn erſt nachdem er der Löwin eine artige
Verbeugung gemacht hatte die Paidah mit Gebrüll beantwortete
Pardo iſt natürlich jetzt in Como der Löwe des Tages eine ältliche
Jungfrau hat ſich ſogar hinreißen laſſen ſeinen Heldenmuth in kühnen
Terzinen zu feiern Der boshafte Journaliſt ſoll jedoch erklärt haben
daß er der Tortur dieſer Verſe denn doch noch den Aufenthalt im
Löwenkäfig und Paidahs tieftrauriges Brüllen vorziehe

Gene Portion Wien Berlin aber ordentlich durchgebraten
Dieſe myſteriöſe Beſtellung richtete ein Mann an den Kellner eines
Speiſehaufes im Norden Berlins und der Kellner nickte huldreich und
ſicherte prompte Bedienung zu Sie Kellner rief ein zweiter Gaſt
mir auch ſo ne Portion Diſtanzritt Mit Zwiebeln

8 etwas Zwiebel können Sie beithun aber nur leicht geröſtet
Wat meenen Se wendet ſich ein Dritter an den dienſtfertigen Gareon
zu den Kater den ick mitjebracht habe könnte ſo n Happen Mazeppa

mit ordentlich Paprika mang niſcht ſchaden Sehr zu empfehlen
mein Herr ich wüßte nicht was beſſer wäre Na dhut man nich
ſo wie Schändelmänner meint ein Mann im Arrbeiterkittel die
dumme Vornehmdhuerei kann ick for n Tod nich ausſtehen Mich
jeben Se man einfach ne Portion Hottehüh Die Szene ſpielte
wie zum Ueberfluß noch bemerkt ſein meg in einem RoßfleiſchSpeiſe
haus Die Schändelmänner die die Speiſekarte mit Reminiscenzen
aus dem großen Diſtanzritt ſchmückten warfen dem Hottehüh Mann
einen verächtlichen Blick zu der ſich dadurch aber nicht hindern ließ
ſeinen Braten ebenſo gut zu finden wie die Andern ihr Wien Berlin
den Diſtanzritt und den Mazeppa mit Paprika

Ein ſeltener Fall Während die meiſten jungen Damen
nicht ſchnell genug unter die Haube kommen können lieſt es ſich faſt
wie eine Fabel daß ein junges Mädchen ſich noch in jenem Augenblicke
ſträubt mit ihrem Verlobten auf ewig verbunden zu werden wenn
bereits vor dem Standesbeamten das Brautpaar mit den nöthigenTrauzeugen zum Akte der Eheſchließung anweſend iſt Ein ſolder

ſeltener Fall ereignete ſich dieſer Tage in Köpenick Von dem Standes
beamten waren bereits alle Vorbereitungen für den feierlichen Akt ge
troffen es bedurſte nur noch einiger Formalitäten und das Paar konnte
Arm in Arm als Mann und Frau das Rathhaus verlaſſen Der
Bräutigam hat bereits die erforderlichen Erklärungen abgegeben und
nun iſt die Braut ein junges hübſches Mädchen an der Reihe Sie
erklären alſo mit dem Herrn N N die Ehe eingehen zu wollen
fragt der Beamte Nein klingt es zurück Natürlich glaubt Jeder
mann an ein Mißverſtändniß man belehrt das junge Mädchen
aber Alles iſt vergeblich es bleibt bei ſeinem kategoriſchen Nein Und
unverrichteter Sache zogen Bräutigam und Trauzeugen von dannen

Oſtern in Rußland Jn Rußland iſt die Zeit des Oſter
feſtes die wutkigeſegnetſte des ganzen Jahren Das kommt vor
wiegend daher daß der Ruſſe die lange Faſtenzeit hindurch Entſagung

eübt oder zu üben verſucht hat und jetzt ein neues Leben beginnt
Er fühlt ſich wie neugeboren wenn er in der Oſternacht von der
großen Meſſe zurückkehrt und mit gutem Gewiſſen wieder zum ge
wohnten Getränk greifen kann Ungeheuerlich iſt felbſt in dem
civiliſirteren Petersburg die Zahl der Betrunkenen die von der Straße
aufgeleſen und auf die Polizeireviere geſchafft werden von den Städten
im Jnnern des Reichs gar nicht zu ſprechen Jetzt muß in Peters
burg jeder Droſchkenkutſcher auf Befehl des Gorodowois Straßen
poliziſten einen Betrunkenen umſonſt zur Wache fahren Früher be
liebte man ein ſummariſcheres Verfahren Es fuhr zu verſchiedenen
Zeiten des Tages ein großer Wagen mit hohen Seitenwänden durch
die Straßen auf den Alle geladen wuürden die betrunken auf dem
Damm oder dem Bürgerſteig lagen War der Wagen voll ſo lenkte
er nach dem Hofe des nächſten Reviers Dort wurde die eine Seiten
wand abgehoben und die wenig beneidenswerthen Seligen rollten auf
das Stroh das man mienſchenfreundlich auf den Hof gebreitet hatte
Dann machte ein wohlwollender Beamter mit einer Handſpritze den
erſten Wiederbelebungsverſuch Diejenigen die ſich dabei erholten
wurden ſofort entlaſſen die übrigen in eine Kammer gebracht wo man
ſie ihren Rauſch ausſchlafen ließ Die Wachtlokale ſind noch heute
namentlich in der Nacht vom erſten zum zweiten Feiertag von Be
trunkenen überfüllt Die große Unmäßigkeit während des Oſterfeſtes
die doppelt gefährlich nach den vorangegangenen Faſten iſt hat be
ſonders unter den niederen Ruſſen viele Krankheiten zur Folge nach
Oſtern haben die Aerzte gehörig zu thun und die Hoſpitäler ſind ge
wöhnlich bis zum letzten Bett beſetzt

Ein ſideler Schwiegerſohn Alter Herr Wiſſen Sie
Herr Baron heirathen iſt keine Kunſt man muß aber auch eine
Frau beziehungsweiſe eine Familie unter halten können Freier

Da werde ichs nicht fehlen laſſen Gnädiges Fräulein ſoll ſich famos
amüſiren

Telegramme und letzte ARanhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

4 Berlin 6 April 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Generalfeldmarſchall
v Blumenthal iſt nun wieder völlig geneſen und empfängt
wieder dienſtliche Meldungen Ende dieſes Monats gedenkt ſich
derſelbe mit längerem Urlaub nach Jtalien zu begeben

s Hamburg 6 April 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie aus Fried
richsruh berichtet wird hat Fürſt Bismarck unter anderen
Geſchenken auch ein Kiſtchen auserleſenen ſizilianiſchen Wein von

Crispi erhalten Weiterhin lagen Gratnlationen vor von
Salisbury Schuwaloff Kalnoky und DTisza

ri Neapel 6 April 9 Uhr 40 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Ausſchuß ſtellte

Weißkohl pro Mandel 1,50 2,50 Pflaumenmus p Pfd

Seite 8

für die eit des deutſchen Kaiſerpaares folgendes
Programm feſt 27 April Ankunft 1 Uhr Nachmittags abends
Serenade 28 April Spazierfahrt mit der königlichen Yacht
abends Galavorſtellung im Theater Carlo 29 April Beſuch
von Pompeji abends Ball 30 April erfolgt die Rückreiſe

K Brüſſel 6 April 9 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das offiziöſe Journ des
Bruxelles konſtatirt daß der ſogenannte Sozialiſtenkongreß
zur Spaltung im Lager der belgiſchen Sozialiſten führen
wird Es hat ſich herausgeſtellt daß die Führer eigene Politik

ſich Propaganda machen Volters und ſein Anhang werden be
reits reformiſtiſch genannt während ſich die Unzufriedenen ſelbſt
revolntionäre Sozialiſten nennen

K Brüſſſel 6 April 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Prinz von Edin
burgh iſt geſtern Abend nach Schloß Laeken gefahren um von
dort nach einer italieniſchen Station zur Begrüßung des Kaiſers
Wilhelm abzureiſen

A Madrid 6 April 8 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kammer
eröffnung wohnten der junge König die Königin
Negentin der Jnfant Antonio die Jnfantinnen Jſabella und
Eulalig ſowie die Erzherzogin Jſabella die Mutter der Königin
bei Die republikaniſchen Abgeordneten waren nicht er
ſchienen

Paris 5 April Die Erklärungen welche das Kabinet
morgen der Kammer vorlegen wird weiſen darauf hin daß
die Kammer ihr Mandat nicht erfüllt hat das Finanzgeſetz
ſei noch unvotirt Ueberhaupt ſei es noch nie vorgekommen
daß man während 5 Monaten das proviſoriſche Zwölftel ge
fordert Das Kabinet wird die Kammer auffordern wegen der
traurigen Vorgänge im Panamafſkandal nicht die Pflichterfüllung
zu vergeſſen Bei den Wahlen verſpricht die Regierung vollſtändige
Gleichheit bei der Behandlung aller Parteien Wenn Zwiſchenfälle
vermieden werden iſt der Kammerſchluß am nächſten Sonnabend
zu erwarten ſpäteſtens aber am 25 April

Tageskhalender
Neſidenz Domgaſſe 5/6
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenabe
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſenm für Kunſt und Kunftgewerbe Atchamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag r Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
e tſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich m Uhr Geh Nath Prof Dr Weber

21
11 1 Prof Dr Seeligmüller

Prof Dr v Mehring
Prof Dr v Bramann

7

e

v r 12 1Chirurg Klinik 11Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 11 h Geh Rath Prof Dr HitzigOhren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwargtze

11 12 Dr Kromayer Privat DocentS
rauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 anSonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Whr

Geh Rath Prof Dr Kaltenbach
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 285 Montag Dkensta

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
don 12 Uhr Vorm

Markktbericht
Donnerstag den 6 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Senfgurken pro Pfund 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Pfeffergurken p Pfund 0,40 0,60
Kartoffeln 5 Liter 0,25 Schnittbohnen p Pfd 0,20

0,25 0,30
Sellerie pro Mandel 1,50 2,00 Getr Kirſchen pro Pfd 0,25 0,30
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,00 Pflaumen p Pfd 0,25 0,40
Blumenktohl pro Stück 0,30 0,60 Aepfel pro Pfd 0,20 0/40
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,50 Birnen pro Pfd 0,20 0,35Mohrrüben p Mandel 0,20 Honig i Waben p Pfd 1,50
Sauerkraut pro Pfund 0,10 Radieschen 2Bündchen 0,10
Zwiebeln pro 5 Liter 0,60 0,80

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Waſſerſtände Am 6 April Halle unterhalb 1,78
Trotha 1,86 5 April Calbe Oberpegel 1,54 Unter
pegel 0,80 Dresden 0,13 Magdeburg 2,08

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 April

Bei nördlichem Winde Fortdauer des vorwiegend heiteren
trockenen und warmen Wetters

Teppiehe Tischdecken BettdeckenGardinen Möbelstofſe Portièren Läuferzeuge
De Grosse Auswanhl anerkannt billige feste Preise

Brummer C Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et
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Sonnabend den 8 April
fräh 8 Vhr

kroffnun
meines grossen Sperial Etablissements
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Damen Mäcohen Gonfection

Rathskeller Venbau
Marktplatz 2

e Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen 26555
De Die Besichtigung meiner neuen Verkaufsräume ist am

Eröffuungstage Jedermann ohne Kaufzwang gern gestattet

Marktplatz2 u 3 J ein Marktplatz 2 u 3
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